
 

 

 

 

Ohne Unfall durch die Lehre 
 

Lernende verunfallen deutlich häufiger als ausgelernte Personen. Das zeigt die Auswertung 

der Unfalldaten der Suva. Verstärkte Präventionsmassnahmen von allen Beteiligten sind 

deshalb gefragt. Travail.Suisse, der unabhängige Dachverband der Arbeitnehmenden, versucht 

durch die Veröffentlichung der Broschüre «Ohne Unfall durch die Lehre» ihren Teil dazu 

beizutragen. Lernende sollen dafür sensibilisiert werden, unter allen Umständen ihre 

persönliche Arbeitssicherheit ernst zu nehmen.  

Es ist schnell passiert: Eine Sekunde der Unkonzentriertheit, und schon ist man mit dem Messer 

ausgerutscht, mit der Hand in die Fräse geraten oder hat den Fuss unter einer Maschine eingeklemmt. 

Das Berufsunfallrisiko von Lernenden ist klar höher als jenes der übrigen Angestellten1. Jedes Jahr 

verletzen sich in der Schweiz 25 000 Lehrlinge2 bei der Arbeit. Das heisst jede/r achte Lernende. «Die 

häufig geäusserte Vermutung, dass dies allein durch die Sportunfälle beim Lehrlings-Turnen 

verursacht wird, trifft nicht zu. Auch ohne Sportunfälle bleibt das Risiko der Lernenden wesentlich 

höher als jenes der übrigen Angestellten»3.Dazu kommt, dass das Schutzalter für gefährliche Arbeiten 

von 16 auf 15 Jahre4 gesenkt wurde, was erhöhte Vorsichtsmassnahmen noch dringender macht.  

 

Zusammenarbeit von Travail.Suisse und Jeunesse.Suisse  

Travail.Suisse hat die Broschüre «Ohne Unfall durch die Lehre» zusammen mit Jeunesse.Suisse, der 

Jugendkommission von Travail.Suisse, verfasst. Dem Präsidenten von Jeunesse.Suisse, Roman 

Helfer, gehört daher auch das Vorwort. Die beiden genannten Organisationen übernehmen die 

Distribution der Broschüre in die Berufsfachschulen. Übrigens: Die ansprechenden Illustrationen hat 

auch eine Lernende gezeichnet: Pasquale Herren. Sie ist Grafikerin im 1. Lehrjahr. Die Broschüre gibt 

es gegenwärtig auf Deutsch und Französisch. Eine italienische Version ist in Planung. 

 

Lernplattform Arbeitssicherheit 

Travail.Suisse engagiert sich über weitere Angebote für die Arbeitssicherheit, beispielsweise über die  

dreisprachige Lernplattform für Arbeitssicherheit www.arbeitssicherheit-hf.ch. Diese wendet sich an 

Studierende von Höheren Fachschulen. Die zukünftigen Fach- und Führungspersonen sollen durch 

die Arbeit auf der Lernplattform für die Fragen der “Arbeitssicherheit” sensibilisiert werden. 

 

Weitere Broschüren für junge Arbeitnehmende 

Neben der Broschüre «Ohne Unfall durch die Lehre» hat Travail.Suisse auch zwei weitere Ratgeber 

für junge Arbeitnehmende veröffentlicht. «Die Lehre meistern» wendet sich an junge Menschen in der 

Lehre und zeigt ihnen ihre Rechte und Pflichten auf, gibt ihnen aber auch zum Beispiel Tipps in Bezug 

auf das Lernen oder einen klugen Umgang mit Konflikten. «Meine Chance nach der Lehre» 

thematisiert den Übergang von der Lehre in die erste Anstellung und spricht wichtige Fragen dieser 

                                                           
1 http://www.suva.ch/unfallstatistik-sichere-lehrzeit.pdf  
2 http://www.suva.ch/startseite-suva/praevention-suva/arbeit-suva/sichere-lehrzeit-suva.htm  
3 http://www.suva.ch/unfallstatistik-sichere-lehrzeit.pdf, S. 3.  
4 https://www.admin.ch/opc/de/official-compilation/2014/2241.pdf  



Lebensphase an wie etwa die Stellensuche, den Umgang mit Absagen, der erste Auszug von 

Zuhause oder auch eine mögliche Erwerbslosigkeit.  

 

Bruno Weber-Gobet, Leiter Bildungspolitik Travail.Suisse 


